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Situierung in der Bildungslandschaft 

Validierung von Bildungsleistungen: 

 =  ein Weg zu einem anerkannten Titel für 
 Erwachsene  

 =  ein „anderes Qualifikationsverfahren“ 

 =  Berücksichtigung von formeller,  
 non formeller und informeller Bildung 
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Definition BBT 

„Die Validierung von Bildungsleistungen ermöglicht es,  
in einem strukturierten Verfahren unterschiedlichste 
Bildungsleistungen zu erfassen, die beruflichen 
Handlungskompetenzen zu bescheinigen und einen 
formalen Abschluss zu erlangen.“ 
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Stand der Entwicklungen in der Schweiz 

Sekundarstufe II:  

Fallbeispiel Berufliche Grundbildung 

Tertiärstufe B:  

Höhere Fachschulen und Berufs- sowie höhere 
Fachprüfungen 

Tertiärstufe A:  

Fachhochschulen und Universität 
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Berufliche Grundbildung -  

Von „Bottom up“ zu „Top down“  

  Regionale Entwicklung in der Westschweiz 

  „Andere Qualifikationsverfahren“ imBerufsbildungsgesetz 

  Nationales Projekt unter der Führung des BBT 

  Austausch über die Sprachregionen hinweg 

  Definition von Richtlinien und Verfahren mit den 
Verbundpartnern (Richtlinien der SBBK und Leitfaden des 
BBT) 

  Projektabschluss Ende 2009  
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Projektergebnisse 

  Rollen und Zuständigkeiten geklärt: 
–  Kantone informieren (Eingangsportal) und führen 

die Verfahren 

–  OdA definieren die Inhalte (Analogie zu den 
herkömmlichen Qualifikationsverfahren) 

  Validierungsinstrumente geschaffen: 
–  Qualifikationsprofil und Bestehensregeln 

  Prozesse definiert: 
–  Anerkennung der kantonalen Verfahren und 

Bewilligung der Qualifikationsprofile durch das BBT 
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Facts and figures - Stand Juni 2010 

  ca. 250 EFZ über VA  
(2009: 240 im ganzen Jahr) 

  Alle Kantone haben eine zuständige Stelle 
(Eingangsportal) definiert.  

  11 Kantone haben ihr Validierungsverfahren vom 
BBT anerkennen lassen 

  7 Berufe haben ein vom BBT genehmigtes 
Qualifikationsprofil und Bestehensregeln 
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Koordination Kantone 

Koordinationsgruppe  
 «VdA D-CH » 

(Präsident: B. Schuler) 

BE, BS, GR, SH, SG, TI, ZG,  
ZH, SBBK 

CLPO-Commission  
«Validation des acquis» 

(Président: G. Evéquoz) 

BE, FR, GE, JU, NE, VD, VS,  
TI, SBBK 

SBBK- 
Arbeitsgruppe  

 «Validierung von Bildungsleistungen » 
(Präsident: G. Evéquoz) 

Vertreter der SBBK, KBSB, OdA, BBT 
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Höhere Berufsbildung (Tertiär B): 

  Höhere Fachschulen: bisher keine Verfahren: 
–  Pilotprojekt Pflege in Erarbeitung 

  Berufs- und höhere Fachprüfungen: Bottom up, 
verschiedene Beispiele für Verfahren:  

–  SVEB - eidg. Fachausweis Ausbilder/-in 
–  Interpret - eidg. Fachausweis Interkulturelle/-r 

Übersetzer/-in 

–  In Erarbeitung: SGV - eidg. Fachausweis Geschäftsfrau 
Familien-KMU 
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Universität - Fachhochschule (Tertiär A) 

  Universität Genf (UNIGE) und Fachhochschulen 
Westschweiz (HES-SO):  

–  Bachelor en économie d‘entreprise 
–  �Bachelor en information documentaire 
–  Etc. 

  Einschränkungen:  
–  Nur Teile des Diploms können über Validierung erreicht 

werden 
–  Nur dort Angebote, wo die die Verantwortlichen des 

Bildungsgangs dies wollen.  
–  Definition der Kompetenzen und Methoden durch 

Verantwortliche des Bildungsgangs 
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Weitere Projekte 

  SDBB-BBT: Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberater/-in 

  SBBK-EHB: Projekt Nachqualifikation für 
Berufsfachschul- und -maturitätslehrkräfte 

  Konferenz HF: Projekt HF-Lehrkräfte 
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Aktuelle Herausforderungen  
Berufliche Grundbildung:  
  Aufbau des Angebots in weiteren Berufen: 

Bedarfsabschätzungen und verfügbare Ressourcen 
  Interkantonale Zusammenarbeit: Nutzung von 

Synergien für Verfahren und ergänzende Bildung 
  Qualität sichern und Vertrauen festigen 

Höhere Berufsbildung:  
  Bedarf für Richtlinien? Zuständigkeiten? 

Weitere Bildungsbereiche:  
  Erfahrungsaustausch und Koordination? 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 



Quellen und weiterführende Informationen 

www.validacquis.ch: Validierung in der beruflichen Grundbildung 

www.sbbk.ch / Projekte / Validierung von Bildungsleistungen 

www.bbt.admin.ch / Themen / Berufsbildung: Leitfaden und andere 
offizielle Dokumente 

www.vae-formations.ch: UniGe und HES-SO 
www.oecd.org / Higher education and adult learning und 

www.observal.org: Europäische Ebene - Länderstudien 


